
Einführungsphase (EF) 
Unterrichtsvorhaben I:                                                                                                       MKR 1.2, 4.2 
 
Thema: Musik und Deutung – Vom Höreindruck zur musikalischen Struktur  
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 
Rezeption: 

• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Ausdruck und Bedeutung 
von Musik, 

• formulieren Deutungsansätze und Hypothesen bezogen auf Ausdrucksabsichten und -gesten 
von Musik, 

• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Ausdrucksabsichten und Ausdrucksgesten. 
Produktion: 

• entwickeln Gestaltungsideen bezogen aus Ausdrucksabsichten und -gesten, 

• erfinden einfache musikalische Strukturen unter Berücksichtigung musikalischer Konventionen, 

• realisieren vokale und instrumentale Kompositionen und Improvisationen mit unterschiedlichen 
Ausdrucksabsichten, 

• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen mit unterschiedlichen 
Ausdrucksabsichten. 

Reflexion: 

• erläutern Zusammenhänge zwischen Ausdrucksabsichten und musikalischen Strukturen, 

• beurteilen kriteriengeleitet Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von 
Ausdrucksabsichten, 

• beurteilen kriteriengeleitet Deutungen von Zusammenhängen zwischen Ausdrucksabsichten 
und musikalischen Strukturen. 

 
 
Inhaltsfeld: Bedeutungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Zusammenhänge zwischen Ausdrucksabsichten und musikalischen Strukturen 

• Ausdrucksgesten vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen 
 
 
Zeitbedarf: 23 Std. 

Unterrichtsvorhaben II:                                                                                         MKR 1.2, 4.1, 4.2, 4.4     
 
Thema: Originales und Originelles! – Recycling in der Musik  
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler...: 
Rezeption: 

• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Ausdruck und Bedeutung 
von Musik, 

• formulieren Deutungsansätze und Hypothesen bezogen auf Ausdrucksabsichten und -gesten 
von Musik, 

• interpretieren Analyseergebnisse vor dem Hintergrund von Ausdrucksabsichten und -gesten. 
Produktion: 

• entwickeln Gestaltungsideen bezogen aus Ausdrucksabsichten und -gesten, 

• erfinden einfach musikalische Strukturen unter Berücksichtigung musikalischer Konventionen, 

• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen mit unterschiedlichen 
Ausdrucksabsichten. 

Reflexion: 

• erläutern Zusammenhänge zwischen Ausdrucksabsichten und musikalischen Strukturen, 

• beurteilen kriteriengeleitet Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von 
Ausdrucksabsichten, 

• beurteilen kriteriengeleitet Deutungen von Zusammenhängen zwischen Ausdrucksabsichten 
und musikalischen Strukturen, 

• erläutern Zusammenhänge zwischen Ausdrucksabsichten und musikalischen Strukturen. 
 
 
 
Inhaltsfelder: Bedeutungen von Musik und Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Ausdrucksgesten vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen 

• Klangvorstellungen im Zusammenhang mit Stil- und Gattungsmerkmalen 
 
 
Zeitbedarf: 22 Std. 

 



 
Einführungsphase (EF) 

Unterrichtsvorhaben III: 
 
Thema: Zwischen Mittelalter und Postmoderne – Musikalische Entwicklungen im Spiegel 
gesellschaftlicher Veränderungen 
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 
Rezeption: 

• analysieren musikalische Strukturen bezogen auf historisch-gesellschaftliche Bedingungen, 

• benennen Stil- und Gattungsmerkmale von Musik unter Anwendung der Fachsprache, 

• interpretieren musikalische Entwicklungen vor dem Hintergrund historisch-gesellschaftlicher 
Bedingungen. 

Produktion: 

• entwerfen und realisieren eigene klangliche Gestaltungen aus einer historischen Perspektive, 

• realisieren vokale und instrumentale Kompositionen und Improvisationen unter 
Berücksichtigung von Klangvorstellungen in historischer Perspektive. 

Reflexion:  

• ordnen Informationen über Musik in einem historisch-gesellschaftlichen Kontext ein, 

• erläutern Zusammenhänge zwischen musikalischen Entwicklungen und deren historisch-
gesellschaftlichen Bedingungen, 

• erläutern Gestaltungsergebnisse bezogen auf ihre historische Perspektive, 

• beurteilen kriteriengeleitet Entwicklungen von Musik bezogen auf ihre historisch-
gesellschaftlichen Bedingungen auch unter dem Aspekt der durch Musik vermittelten 
gesellschaftlichen Rollenbilder von Frauen und Männern. 

 
 
Inhaltsfeld: Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Zusammenhänge zwischen historisch-gesellschaftlichen Bedingungen und musikalischen 
Strukturen 

• Klangvorstellungen im Zusammenhang mit Stil- und Gattungsmerkmalen 
 
 
Zeitbedarf: 23 Std. 
 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 
Thema: Manipulation durch Klänge? – Einsatz und beabsichtigte Wirkung von Musik  
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 
Rezeption: 

• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Wirkungen von Musik, 

• analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich musikalischer Stereotype und Klischees unter 
Berücksichtigung von Wirkungsabsichten, 

• interpretieren Analyseergebnisse bezogen auf funktionsgebundene Anforderungen und 
Wirkungsabsichten von Musik. 

Produktion: 

• entwickeln Gestaltungsideen in einem funktionalen Kontext unter Berücksichtigung 
musikalischer Stereotype und Klischees, 

• erfinden einfach musikalische Strukturen im Hinblick auf Wirkungsabsichten, 

• realisieren und präsentieren klangliche Gestaltungen bezogen auf einen funktionalen Kontext. 
Reflexion: 

• erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungsabsichten und musikalischen Strukturen in 
funktionsgebundener Musik, 

• erläutern Gestaltungsergebnisse hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit, 

• beurteilen kriteriengeleitet Ergebnisse gestalterischer Prozesse bezogen auf 
Wirkungsabsichten. 

 
 
 
Inhaltsfeld: Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Zusammenhänge zwischen Wirkungsabsichten und musikalischen Strukturen 

• Bedingungen musikalischer Wahrnehmung im Zusammenhang musikalischer Stereotypen und 
Klischees 

 
 
Zeitbedarf: 22 Std. 

Summe Einführungsphase: 90 Stunden 

 



 
Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS  

Unterrichtsvorhaben I: 
 
Thema: Existenzielle Grunderfahrungen: Liebe und Tod im Musiktheater  
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 
Rezeption: 

• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Ausdruck und Bedeutung 
von Musik, 

• formulieren Deutungsansätze und Hypothesen bezogen auf ästhetische Konzeptionen und 
den Sprachcharakter von Musik, 

• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Deutungsansätze und Hypothesen, 

• interpretieren Analyseergebnisse vor dem Hintergrund ästhetischer Konzeptionen und des 
Sprachcharakters von Musik. 

Produktion: 

• entwickeln Gestaltungskonzepte unter Berücksichtigung des Sprachcharakters von Musik, 

• bearbeiten musikalische Strukturen unter Berücksichtigung ästhetischer Konzeptionen, 

• vertonen Texte in einfacher Form, 

• erfinden musikalische Strukturen unter Berücksichtigung ästhetischer Konzeptionen und des 
Sprachcharakters von Musik, 

• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen sowie vokale und instrumentale 
Kompositionen und Improvisationen vor dem Hintergrund ästhetischer Konzeptionen. 

Reflexion: 

• erläutern Zusammenhänge zwischen ästhetischen Konzeptionen und musikalischen 
Strukturen, 

• erörtern musikalische Problemstellungen bezogen auf ästhetische Konzeptionen und den 
Sprachcharakter von Musik, 

• beurteilen kriteriengeleitet Gestaltungsergebnisse sowie musikalische Interpretationen 
hinsichtlich der Umsetzung ästhetischer Konzeptionen und des Sprachcharakters von Musik. 

 
 
 
Inhaltsfelder: Bedeutungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Sprachcharakter von Musik 

• Musik in außermusikalischen Kontexten                                            
 
 
 
Zeitbedarf: 25 Std. 

 
 
 

Unterrichtsvorhaben II: 
 
Thema: Musik als Zeugnis gesellschaftspolitischen Engagements 
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 
Rezeption: 

• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Wirkungen und Funktionen 
von Musik, 

• formulieren Deutungsansätze und Hypothesen bezogen auf Wahrnehmungssteuerung und 
außermusikalische Kontexte, 

• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Wahrnehmungssteuerung und 
außermusikalische Kontexte, 

• interpretieren Analyseergebnisse im Hinblick auf Wahrnehmungssteuerung und 
außermusikalische Kontexte. 

Produktion: 

• entwickeln Gestaltungskonzepte im Hinblick auf Wahrnehmungssteuerung in einem 
funktionalen Kontext, 

• bearbeiten vokale und instrumentale Kompositionen im Hinblick auf Wahrnehmungssteuerung 
und außermusikalische Kontexte, 

• erfinden einfache musikalische Strukturen bezogen auf einen funktionalen Kontext, 

• realisieren und präsentieren klangliche Gestaltungen bezogen auf einen funktionalen Kontext. 
Reflexion: 

• erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen und musikalischen Strukturen im funktionalen 
Kontext, 

• erläutern Gestaltungsergebnisse hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit, 

• erörtern Problemstellungen zu Funktionen von Musik, 

• beurteilen kriteriengeleitet Ergebnisse gestalterischer Prozesse bezogen auf 
Wahrnehmungssteuerung und außermusikalische Kontexte. 

 
Inhaltsfelder: Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Wahrnehmungssteuerung durch Musik 

• Musik in außermusikalischen Kontexten 
 
 
Zeitbedarf: 20 Std. 
 
 

 



 
Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS  

Unterrichtsvorhaben III:  
 
Thema: „Programmmusik“ und die Idee der „absoluten Musik“: Eine Debatte des 19. Jahrhunderts 
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 
Rezeption: 

• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Paradigmenwechsel, 

• benennen stil- und gattungsspezifische Merkmale von Musik im Hinblick auf den historisch-
gesellschaftlichen Kontext unter Anwendung der Fachsprache,  

• interpretieren Paradigmenwechsel musikalischer Entwicklungen vor dem Hintergrund 
gesellschaftlich-politischer und biografischer Kenntnisse. 

Produktion: 

• entwickeln Gestaltungskonzepte unter Berücksichtigung einfacher gattungsspezifischer 
Merkmale im historischen Kontext, 

• erfinden musikalische Strukturen im Hinblick auf einen historischen Kontext, 

• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen sowie vokale und instrumentale 
Kompositionen und Improvisationen im Hinblick auf den historischen Kontext. 

Reflexion: 

• ordnen Informationen über Musik und analytische Befunde in einen gesellschaftlich-politischen 
oder biografischen Kontext ein, 

• erläutern Paradigmenwechsel im Umgang mit Musik bezogen auf deren gesellschaftlich-
politische Bedingungen, 

• erläutern Gestaltungsergebnisse bezogen auf ihren historischen Kontext, 

• beurteilen kriteriengeleitet Ergebnisse interpretatorischer und gestalterischer Prozesse im 
historischen Kontext. 

 
 
Inhaltsfelder: Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Paradigmenwechsel im Umgang mit Musik 

• Gattungsspezifische Merkmale im historisch-gesellschaftlichen Kontext 
 
 

 
Zeitbedarf: 25 Std. 
 
 

Unterrichtsvorhaben IV:  
 
Thema: Thema nach Wahl der Schülerinnen und Schüler:  
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 
 
Alle zu erlangenden Kompetenzen wurden in den Unterrichtsvorhaben I-III erreicht, so dass in 
diesem Vorhaben den Schülerinnen und Schülern thematisch freie Wahl gelassen werden kann. Die 
Lehrerin legt die Kompetenzen passend zum gewählten Thema fest. Dadurch werden verschiedene 
Kompetenzen aus dem vorangegangenen Unterrichtsvorhaben vertieft und gefestigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Inhaltsfelder: IF 1-3 (nach Wahl) 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: aus IF 1-3 (nach Wahl) 
 
 
 
 
Zeitbedarf: 20 Std. 

Summe Qualifikationsphase 1 – GRUNDKURS: 90 Stunden 

 



 
Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS  

Unterrichtsvorhaben I: 
 
Thema: Auswirkungen neuer Technologien auf musikalische Gestaltung: Elektroakustische und 
elektronische Musik  
 
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 
Rezeption: 

• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Ausdruck und Bedeutung 
von Musik, 

• formulieren Deutungsansätze und Hypothesen bezogen auf ästhetische Konzeptionen und 
den Sprachcharakter von Musik, 

• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Deutungsansätze und Hypothesen. 
Produktion: 

• entwickeln Gestaltungskonzepte unter Berücksichtigung des Sprachcharakters von Musik, 

• bearbeiten musikalische Strukturen unter Berücksichtigung ästhetischer Konzeptionen, 

• vertonen Texte in einfacher Form, 

• erfinden musikalische Strukturen unter Berücksichtigung ästhetischer Konzeptionen,  

• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen sowie vokale und instrumentale 
Kompositionen und Improvisationen vor dem Hintergrund ästhetischer Konzeptionen. 

Reflexion: 

• erläutern Zusammenhänge zwischen ästhetischen Konzeptionen und musikalischen 
Strukturen, 

• beurteilen kriteriengeleitet Deutungen von Musik hinsichtlich ästhetischer Konzeptionen. 
 
 
 
 
 
 
 
Inhaltsfelder: Bedeutungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Ästhetische Konzeptionen von Musik 
 
 
 
Zeitbedarf: 25 Std. 

 

Unterrichtsvorhaben II: 
 
Thema: Thema nach Wahl der Schülerinnen und Schüler:  
 
Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 
 
Alle zu erlangenden Kompetenzen wurden in den bisherigen Unterrichtsvorhaben erreicht, so dass 
in diesem Vorhaben den Schülerinnen und Schülern thematisch freie Wahl gelassen werden kann. 
Die Lehrerin legt die Kompetenzen passend zum gewählten Thema fest. Dadurch werden 
verschiedene Kompetenzen aus dem vorangegangenen Unterrichtsvorhaben vertieft und gefestigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Inhaltsfelder: IF 1-3 (nach Wahl) 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: aus IF 1-3 (nach Wahl) 
 
 
 
 
Zeitbedarf: 25 Std. 

 

 



 
Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS  

  
 
Unterrichtsvorhaben III:  
 
Thema: Abiturvorbereitung 
 
Kompetenzen: 
Alle zu erlangenden Kompetenzen wurden in den Unterrichtsvorhaben der Q1 und bisherigen Q2 
erreicht, so dass in diesem Vorhaben den Schülerinnen und Schülern thematisch freie Wahl 
gelassen werden kann. Die Lehrerin legt die Kompetenzen passend zum gewählten Thema fest. 
Dadurch werden verschiedene Kompetenzen aus dem vorangegangenen Unterrichtsvorhaben 
vertieft und gefestigt. 
 
 
 
 
Inhaltsfelder: IF 1,2 und 3 
 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• alle inhaltlichen Schwerpunkte des Kernlehrplans 
 
 
Zeitbedarf: 25 Std. 

 
 

Summe Qualifikationsphase 2 – GRUNDKURS: 75 Stunden 

 


